
28. September 2014, 11 Uhr, TheaTer erfurT, Studiobühne

WillkommensKULTUR in Thüringen 
Das internationale Opernensemble des TheaTers erfurT



Prof. Dr. Bernhard Vogel 
von 1992 bis 2003 
Ministerpräsident des Frei-
staates Thüringen, 
Ehrenvorsitzender der 
Konrad-Adenauer-Stiftung

Guy Montavon
seit August 2002 General-
intendant des TheaTers erfurT,
seit Januar 2013 Honorar-
konsul der Schweiz

„Kulturelle Traditionen sind für Zeiten der Globali-
sierung ein wichtiger Kompass. Eine selbstbewusste 
kulturelle Identität ist Voraussetzung für die Be-
gegnung mit dem Anderen, dem Neuen, dem noch  
Unvertrauten.‟

„Aus der Vielfalt der Kulturen schöpfen wir im Theater 
unser künstlerisches Potenzial. Internationalität be-
deutet Geistreichtum und Muse zugleich.‟



Begrüßung

Moderation

Impulsvorträge und Gespräche

Maja Eib
Landesbeauftragte der Konrad-Adenauer-Stiftung 
für den Freistaat Thüringen

Prof. Dr. Bernhard Vogel 
Ehrenvorsitzender der Konrad-Adenauer-Stiftung, 
Ministerpräsident Thüringens a. D.

Guy Montavon
Generalintendant TheaTer erfurT

Henry Bernhard 
Landeskorrespondent Deutschlandradio, Thüringen

Die Solisten des Opernensembles werden die Veranstaltung mit 
einem internationalen Liederreigen musikalisch begleiten.

Im Anschluss laden wir Sie herzlich zur Begegnung im Rahmen 
eines Sektempfangs im Studiofoyer ein!

Eine Veranstaltung im Rahmen der Interkulturellen Woche 2014, mit dem Motto:  
„Gemeinsamkeiten finden, Unterschiede feiern‟.



Veranstaltungsort:
TheaTer erfurT

Theaterplatz 1 | 99084 Erfurt

Organisatorische Hinweise

Organisation:
Konrad-Adenauer-Stiftung
Politisches Bildungsforum Thüringen
Andreasstraße 37b | 99084 Erfurt
Tel.  +49 361 65491 – 0
Fax  +49 361 65491 –11
kas-thueringen@kas.de

Eingang 
Studio

Haupteingang

THEATERPLATz
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Anmeldung:
Bitte melden Sie sich bis 19. September 2014 mit der beiliegenden Antwortkarte verbindlich an. Sie erhalten eine Teilnahme-
bestätigung. Bitte bringen Sie diese zum Einlass mit! 

Wir weisen darauf hin, dass die Studiobühne nur eine beschränkte Platzkapazität besitzt. 

Eintritt frei!


